
7 HÄUFIGE FEHLER
BEI DER DGUV VORSCHRIFT 3 PRÜFUNG –
UND WIE SIE SIE VERMEIDEN!

Wenn Sie die größten Stolperfallen bei der Beauftragung Ihrer DGUV Vorschrift 3 Elektroprüfung ken‐

nen und aktiv vermeiden, schaffen Sie beste Voraussetzungen, um die Sicherheit  Ihrer elektrischen
Anlagen, Maschinen und Geräte in allen Unternehmensbereichen wirklich zu gewährleisten – und nicht
nur auf dem Papier.

In vielen Betrieben gilt die DGUV Vorschrift 3 noch immer als komplexes Thema mit potenziellen Tücken.
Häufig fehlen  Erfahrungswerte oder es mangelt an Transparenz zu bewährten Vorgehensweisen. So
werden leicht wichtige Aspekte übersehen, was auf Dauer eine reibungslose Elektroprüfung und eine
erfolgreiche Prüfdatenerfassung erschweren kann. Letztlich bleibt dann der angestrebte Sicherheits‐

standard aus – mit allen negativen Folgen für Rechtssicherheit, Arbeitsabläufe und den Schutz Ihrer
Mitarbeitenden.

prüfwert zeigt Ihnen, welche 7 Fehler bei der Elektroprüfung am häufigsten auftreten – und wie Sie
diese  gezielt  vermeiden  können,  um  Ihrem  Unternehmen  langfristig  Kosten  und  operative
Schwierigkeiten zu ersparen.

Elektroprüfung nur aus Angst vor Konsequenzen

Wer die DGUV Prüfung lediglich als notwendiges Übel sieht, lässt den zentralen
Sicherheitsgedanken schnell außer Acht. Steht hingegen der Schutz Ihrer

Belegschaft im Vordergrund, steigt die Motivation aller Beteiligten – und Sie
schaffen eine echte Sicherheitskultur im Unternehmen.
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Digitale Inventarisierung vernachlässigen

Die manuelle Erfassung aller elektrischen Betriebsmittel ist fehleranfällig und
zeitaufwendig. Mit einer digitalen Lösung inklusive Barcode, QR-Code oder RFID

bringen Sie Struktur und Transparenz in den Prüfablauf und sparen langfristig
Geld und Nerven.

Falsches oder lückenhaftes Datenformat zwischen
Betrieb und Prüfdienstleister

Damit Ihre Inventardaten korrekt übernommen werden, sollten Sie frühzeitig 
einheitliche Datenformate festlegen. So verhindern Sie Datenverlust und stellen

sicher, dass Ihr Prüfdienstleister alle relevanten Informationen ohne
Reibungsverluste nutzen kann.
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Zu günstige Angebote ohne Qualitätsprüfung

Wenn der Preis stark unter dem Durchschnitt liegt, wird häufig an kritischen
Punkten gespart – etwa an der Qualifikation der Prüftechniker oder an
hochwertigem Mess-Equipment. Bestehen Sie deshalb auf Zertifikate,

Wartungsnachweise und transparente Prozesse.

Fehlende oder unvollständige Gefährdungsbeurteilung

Eine solide Gefährdungsbeurteilung bildet das Fundament für alle weiteren
Maßnahmen der Arbeitssicherheit – von der Festlegung der Prüffristen bis zum

sicheren Umgang mit Produktionsanlagen. Fehlt dieses Dokument, ist Ihre
Rechtssicherheit massiv gefährdet.

Für diesen Fall haben wir eigene Fachkräfte für Arbeitssicherheit im Haus, die Sie
bei Bedarf gerne unterstützen.
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Unzureichende Dokumentation und Etikettierung

Wer noch handgeschriebene Protokolle nutzt oder die Prüfetiketten falsch
platziert, riskiert Fehler und erhöht den Aufwand bei jeder Kontrolle. Eine digitale
Dokumentation ist heute State of the Art: Sie erlaubt einen schnellen Zugriff auf

Messwerte und verbessert die Nachverfolgbarkeit.

Mangelnde Kommunikation mit Mitarbeitern und
Prüftechnikern

Selbst mit dem besten Prüfkonzept können Abläufe stocken, wenn wichtige Infos
nicht geteilt werden. Informieren Sie Ihr Team frühzeitig über Prüftermine,
erläutern Sie den Prüftechnikern Ihre Erwartungen und benennen Sie eine 

zentrale Ansprechperson (z. B. den Sicherheitsbeauftragten).
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Wechseln Sie jetzt zu prüfwert.

F A Z I T

So sichern Sie eine erfolgreiche DGUV-Prüfung

Mit diesen sieben Punkten schaffen Sie die Grundlage für eine  rechtssichere und effiziente
Prüfung nach DGUV Vorschrift 3. Eine klare Struktur, moderne Softwaretools sowie eine offene
Kommunikation  zwischen  allen  Beteiligten  machen  den  entscheidenden  Unterschied.  Auf
pruefwert.de finden Sie weitere Praxistipps und Informationen, um Ihren Prüfprozess stetig zu
optimieren und die Elektrosicherheit in Ihrem Unternehmen nachhaltig zu gewährleisten.

Mit  dieser  Übersicht  unterstützen  wir  Sie  dabei,  Ihre  Elektroprüfung  von  Anfang  an  reibungslos  zu
planen und den optimalen Prüfdienstleister für Ihr Unternehmen zu finden.

Ihre  Anregungen  und  Rückmeldungen  sind  uns  wichtig  –  zögern  Sie  nicht,  uns  bei  Fragen  zur
Planung und Durchführung der DGUV-Prüfung zu kontaktieren!

Schreiben Sie uns eine E-Mail

anfrage@pruefwert.de

Nutzen Sie unser bequemes
Kontaktformular

pruefwert.de/kontakt
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